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Das Titelbild zeigt die Blüte der Sibirischen Schwertlilie (Iris sibirica). Die Iris-
blüte ist alljährlich ein neues Erlebnis im Eriskircher Ried. Am Bodensee hat 
diese attraktive Pflanze wohl die größten Bestände in Deutschland. In der 
zweiten Maihälfte liegt der Höhepunkt der Blütezeit und ein Spaziergang 
durch das Ried, zwischen dem Freibad Eriskirch und Langenargen, ist für je-
den Naturliebhaber ein unvergessliches Erlebnis.
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Gelbe Schwertlilie (Iris pseudacorus)   
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